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Herren West Bezirksliga Gr. Süd 2

TSG Sulzbach 1888 : TuS Hornau II 
Freitag, 01.10.2021, 20:15 Uhr

Dielmann sichert dem TuS Hornau II zwei Punkte

Großer Jubel herrschte am Freitagabend bei den Gästen vom TuS Hornau II, als Lennart Lukosch
sein Einzel gewinnen und damit den 9:3-Sieg beim Gastgeber TSG Sulzbach 1888 sicherstellen
konnte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Johannes Dielmann, der beide Einzel gewann und
auch das Doppel siegreich gestaltete. In ihrem 3. Saisonspiel waren die Gastgeber von der TSG
Sulzbach 1888 ersatzgeschwächt angetreten und taten sich vielleicht auch deshalb gegen die Gäste
schwer. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Los ging es mit den Doppeln. Zwischenzeitlich mussten Ecker / Preisendörfer zwar einen Satz
weggeben, fuhren ihr Spiel gegen Lukosch / Hörl aber dennoch sicher mit 3:1 ein. Keine Chancen
hatten dann Wieberneit / Schubert beim 2:11, 6:11, 8:11 gegen ihre Kontrahenten Dielmann / Lüßen.
Es war ein langes Spiel, bis Ecker / Wloch ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Wingenbach / Fecher
hinnehmen mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an das
Gastteam. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich
zwei Punkten Differenz endete. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter
ging es nun mit den Einzeln. Einen wichtigen Sieg fuhr Frank Wieberneit bei seinem 3:1 gegen Jan
Lüßen ein. Ernüchtert über seine 2:3-Niederlage gegen Johannes Dielmann war derweil hingegen
Tim Ecker, obwohl er alles gegeben hatte. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 2:3 an den Tisch. Einen wichtigen Sieg verpasste daraufhin Oliver Ecker bei seiner
Vier-Satz-Niederlage gegen Andreas Wingenbach. Eine schmerzhafte Niederlage gab es für Peter
Preisendörfer beim 2:3 gegen Lennart Lukosch. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf
des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Wenig später ging das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 an den Tisch. Passende spielerische Mittel hatte Reiner
Wloch letztlich parat, um Martin Hörl zu dominieren, somit stand es am Ende 3:0. Kristian Schubert
bekam am Nachbartisch seinen Gegner Benjamin Fecher wiederum beim deutlichen 3:11, 0:11, 7:11
nie in den Griff. Völlig ohne Chance war Schubert hierbei im zweiten Satz, der mit 0:11 zu Ende
ging. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 3:6. Auch wenn zwischendurch
Hoffnung aufflackerte, konnte Frank Wieberneit seinem Gegner Johannes Dielmann letztlich beim 6:
11, 9:11, 11:4, 5:11 nicht gefährlich sein. Keine Chancen hatte wenig später Tim Ecker bei der
Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Jan Lüßen. Oliver Ecker verlor wenig später
seine Partie gegen Lennart Lukosch chancenlos in drei Sätzen. Der Erfolg im letzten Spiel führte
somit zum deutlichen 9:3-Sieg.

Nach diesem Ergebnis weist die TSG Sulzbach 1888 nun ein Punktekonto von 4:2 Punkten auf,
während der TuS Hornau II vor dem nächsten Spiel, das am 08.10.2021 gegen den TV 1860
Hofheim ansteht, 8:0 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der TSG Sulzbach 1888 bestreitet
hingegen das nächste Spiel am 08.10.2021 gegen die SG Wildsachsen.

 Punkte:
 TSG Sulzbach 1888

Doppel: Ecker / Preisendörfer (1), Wieberneit / Schubert (0), Ecker / Wloch (0) 
Einzel: F. Wieberneit (1), T. Ecker (0), O. Ecker (0), P. Preisendörfer (0), R. Wloch (1), K. Schubert
(0) 

 TuS Hornau II
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Doppel: Dielmann / Lüßen (1), Lukosch / Hörl (0), Wingenbach / Fecher (1) 
Einzel: J. Dielmann (2), J. Lüßen (1), L. Lukosch (2), A. Wingenbach (1), B. Fecher (1), M. Hörl (0)


